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Die

Welliger
holen in äieren ragen äen Nbonne -
mentrbetrsg kür äas 4. Vierteljahr
gegen Portquittung ab . Zollte äier
versehentlich irgenäwo unterbleiben ,
so genügt es, äen äierer Nummer
deigeMgten kertellrettel susgetüllt un-
krsnkiert in äen Lriekkarten ru werten .

Neu hinrutretenäen Abonnentenlietern
wir äas Karlsruher Lagblatt bis knäe
äieren Monats bei Linsenäung äer
Postquittung kostenlos . Angaben ge¬
eigneter Häressen, an äie wir Prode-
nummern mit Aussicht aut Hbonne -
ment senäen können , stets erwünscht .

Sadische polilik.
lieber das Staatsbudget 1912/13

lesen wir im „Schwab . Merkur " : „ Nachdem in den
Wen Landtagen ziemlich aus dem Vollen geschöpft
worden ist , obwohl die Finanzen nicht glänzend
standen, die gehegten Hoffnungen aber nur in sehr
bescheidenem Maße eingetroffen sind, dürfte es trotz
Lotterievertrag nicht ganz leicht sein , das Budget
ins Gleichgewicht zu bringen . Ohne ernstlich ge¬
übte Sparsamkeit ist dies überhaupt nicht
denkbar."

politische Betätigung der Architekten.
Auf dem Heidelberger Architektenkongreh hielt

Professor Neu me ist er - Karlsruhe einen Vor¬
trag über das Thema „Politische Betätigung der Ar¬
chitekten "

. Redner ging davon aus , daß der Archi¬
tekt als Künstler außerhalb des politischen Getriebes
steht, als Schöpfer der Wohn - und Kunststätten aber
aufs engste mit seiner Heimat und seinem Volke ver¬
wachsen ist . Es wird allgemein beklagt , daß im Volk
zu wenig Verständnis für die Bestrebungen der Ar¬
chitekten vorhanden ist ; das kommt daher , daß die
Architekten sich zu serngehalten von den öffentlichen
Angelegenheiten . Wenn sie Einfluß auf das Volk
gewinnen wollen , so müssen sie sich öffentlich betäti¬
gen . Der Redner zeigt an einem Beispiel , dem Vor¬
gehen der Karlsruher Techniker , in welcher
Weise systematisch eine Teilnahme am öffentlichen po¬
litischen Leben und damit ein Einfluß aus dessen
Gestaltung zu erreichen sei . In Karlsruhe schlossen
sich die Organisationen der Techniker , insgesamt ca .
IM Personen , zusammen ; sie schlossen sich der poli¬
tisch farblosen bürgerlichen Vereinigung an , welche
bei den Landtagswahlen einen technischen Beamten
als Kandidaten aufstellte . Noch vor der Wahl aber
Wen die Techniker ihren Kandidaten zurück , denn
sie erkannten die Unmöglichkeit , irgend etwas zu er¬
reichen , ohne Anschluß an eine politische Partei und
»amen ferner zu der Einsicht , daß jede öffentliche
Betätigung auf dem Fundamente der Teilnahme
an den städtischen Angelegenheiten aufgebaut fein"ruß . Als der Anschluß an die politischen Parteien
vollzogen war , entwickelte sich stetig die Anteilnahme
°ni kommunalen Leben . Statt zweier Techniker ge¬
hörten bald 12 dem Stadtverordnetenkollegium an ,r>n Stadtratssitz wird in Bälde von ihnen erhofftk . In überzeugender Weise wies der Redner nach,v»e sich fg aus kleinen Anfängen eine immer um -
Mendere und tiefgreifende Beteiligung am politi -

Leben entwickelt , eine Beteiligung , die Pflicht
7^ Einzelnen ist und ihn innerlich bereichert, zugleich
voer auch wirksamste Vertretung der Standesinter -
°1'en ermöglicht . (Starker Beifall .)

Der „Volksfreund "

sendet sich gegen die Behauptung der „Karlsruher
Kd "betrachtet man sich die sozialdemokrati -
^ en Parteiprogramme , so sieht man , daß ein großer

^ ^ r Forderungen im wesentlichen erfüllt ist,VS daß der andere , der theoretisch -grundlegende
nur noch in der Luft hängt , als blasses Idol

Viner verklungenen Zeit .
" — Der „Volksfreund "

Avätt von „Unkenntnis bei den bürgerlichen Zei -
^ llsfchreibern über die Sozialdemokratie und ihre
WE - „ Gerade sinnlos sei die Behauptung , die
» lsassung, die Genosse Kolb wiederholl in taktischen
„ „ Aen kundgegeben hat , bedeute die Abkehr

alten Programm .
"

Gemeindewahlen .
a>al >?

"^ ' dopt . Die Bürgerausschuß -
hlen begannen heute mit dem Wahlgang der

dritten Wählerklasse , zu dem nur das
Zentrum und die Sozialdemokraten eine
Liste eingereicht haben .

* Karlsruhe , 19 . Sept . Im „Schrempp " sprach
gestern in einer vom Verein der Handlungs¬
kommis von 1858 (Sitz Hamburg ) und dem Kauf¬
männischen Verein einberufenen Versamm¬
lung , zu der auch die Mitglieder des Hansabun¬
des eingeladen waren , Verbandsdirektor Thissen -
Hamburg über die Stellung der Handlungsgehilfen
zu den politischen Parteien , zu den Gewerkschaften
und zu den politischen Forderungen des Tages über¬
haupt . Redner hält die wirtschaftspolitische Verbin¬
dung zwischen Unternehmern und Angestellten für
notwendig und lehnt die Forderung der freien Ge¬
werkschaften von der unbedingten Solidarität aller
Arbeitnehmer ab ; sie treffe auf die Handlungsgehilfen
nicht zu . Die Interessen letzterer seien viel zu sehr
individuell . Der Marxismus schätze den Wert der
Kopfarbeit nicht . Wer für die Alleinherrschaft einer
Klasse kämpfe und nicht an den Interessenausgleich
glaube , sei nichts für den Angestellten . — Was die
Stellung zu den bürgerlichen Parteien betreffe , so
sei in bezug auf berufliche Angelegenheiten jede
politische Partei rein nach ihren jeweiligen Leistungen
für das Wahl der Berufsklasse zu beurteilen und ein¬
zuschätzen. Im übrigen nehme der Verein für keine
bestimmte Partei Stellung , sondern lasse jedem Mit¬
glied freie Wahl nach dessen Ueberzeugung , verurteile
aber aufs schärfste die politische Indifferenz . Der
Verein wolle die Mitglieder zur politischen Arbeit
und zur politischen Einsicht im Rahmen ihrer Gesamt¬
überzeugung anregen , dulde nirgends eine Betäti¬
gung egoistischer Wirtschaftsinteressen , durch welche die
höhere Rücksicht auf die Anforderungen unserer va¬
terländischen und sittlichen Lebensgemeinschaft ver¬
letzt werde . Der Verein strebe für seine Mitglieder
nach einer höheren wirtschaftlichen Position und einer
besseren sozialen Lage im Interesse des Gemeinwohls .
Durch eifrige Betätigung innerhalb der bürgerlichen
Parteien fänden die Forderungen der Handlungsge¬
hilfen eine wirksame Vertretung . Der Vortrag fan -
lebhaften Beifall .

Aus Laden.
Amtliche Mitteilungen .
Aus dem Staatsanzeiger .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat
dem zuruhegesetzten Oberstraßenmeister Leopold
Wagner in Kehl das Verdienstkreuz vom Zähringer
Löwen , den nachgenannten Personen die Friedrich -
Luisen -Medaille verliehen : dem Medizinalrat Dr .
Ernst Thoma in Illenau , der Schwester Rosina
Schneider , gen . Schwester Balbina in Oensbach ,
der Frau Major Anna Stiehl , Witwe , in Baden ,
dem Fräulein Franziska Falk in Baden -Lichtental ,
dem Medizinalrat Dr . Jakob Kusel in Bruchsal ,
dem Pfarrer Rudolf Rauberin Hüfingen , der Frau
Geheime Regierungsrat Amelie Turban und der
Frau Lina Voit in Durlach , dem Weingutsbe ^ er
Konrad Frey in Eberbach , dem Rechnungsrat Ludw .
Ackermann in Emmendingen , dem Weinhändler
Joseph Bastian in Endingen , der Schwester Cäzilie
Rombach , gen . Schwester Vitalis in Hilzingen , dem
Bezirksarzt Medizinalrat Dr . Hugo Walther in
Ettenheim , der Frau Luise Bolza , Witwe , dem
Oberverwaltungssekretär Heinrich Bühl er , dem
Fräulein Eleonore Feder er , dem Kaufmann Ioh .
Hercher , dem Dompräbendar und Domkapellmeister
Gustav Schweitzer und dem prakt . Arzt Dr . Emil
Stroomann in Freiburg , der Frau Pfarrer
Rosalie Leutwein in Gundelfingen , der Frau
Emma Carlebach , der Schwester Therese Hunds¬
berger , gen . Schwester Canisia und der Frau Ober¬
landesgerichtsrat Emma Kupfer , Witwe in Heidel¬
berg , dem Privatmann Wilhelm Reu sch in Neckar¬
gemünd , der Frau Barbara Scheidt in Sandhaufen ,
dem Kanzleirat Friedrich Humpert , dem Real¬
lehrer a . D . Peter Jäger , dem Vorsitzenden Rat
beim Verwaltungshof Geheimen Oberregierungsrat
Dr . David Mayer , dem Synagogenrat Fritz
Mayer und der Frau Oberbürgermeister Ida
Schneller , Witwe in Karlsruhe , der Frau Pfarrer
Emma Obländer in Eggenstein , dem Kaufmann
Heinrich Damance in Kehl , der Frau Marie B i l-

e r , Witwe und dem Hauptlehrer Andreas Witt in
onstanz , dem Pfarrer . und Dekan Heinrich

Schmitthenner in Hugsweier , der Frau Marie
Fuchs , Witwe und der Frau Emilie Nordmann ,
Witwe in Lörrach , der Frau Oberleutnant Julie G i e-
ser , Witwe , dem Privatmann Johann Heinrich
Gräber , dem Hauslehrer am Landesgefängnis
Georg Hoffmann , dem Privatmann Franz Seba¬
stian Scharpinet , dem Hausgeistlichen am Lan¬
desgefängnis Dr . Valentin Schwöb el , dem Stadt¬
rabbiner Dr . Moritz Steckelmacher , der Frau
Elisa Witzigmann , Witwe , dem Fräulein Auguste
Zechbauer und dem Bücherrevisor Johann Zieg¬
ler , senior , in Mannheim , dem Fräulein Marie
Firnhaber in Ladenburg , dem prakt . Arzt Dr .
Isidor Dreyfuß und der Frau Pfarrer Marie
Riehm in Mosbach , dem Direktor der Spinnerei
und Weberei , A .-G ., Wilhelm Bauer in Offenburg ,
der Schwester Agathe Bächle , gen . Schwester Paula
in Hofweier , dem Fabrikdirektor Emil Kollmar ,
dem Stadtpfarrer und Dekan Johann Baptist Leist ,
dem Goldarbeiter Mathäus Spiegel und dem
Fabrikanten Wilhelm Stö fiter in Pforzheim , dem
Pfarrer und Dekan Julius Haag in Weiler , dem
Fräulein Rosa Schilling in Rastatt , der Frau
Konkordia Furtwängler in Furtwangen , dem
Gärtner Karl Nühle in Villingen , dem Fabrikanten
Alexander Gütermann in Gutach i . Br ., dem
Verwalter Martin Hauser in Jestetten , dem Pfarrer
Friedrich Scherr in Weinheim , der Schwester Eva
Müller » gen . Schwester Claudia in Freudenberg .

Mit Entschließung des Ministeriums des Großher¬
zoglichen Hauses , der Justiz und des Auswärtigen
wurde Eisenbahnsekretär Max Oehmke in Wag¬
häusel nach Pforzheim versetzt . .

Gestorben : Oberrevisor a . D . Ernst Mölbert in
Baden , Kanzleisekretär a . D . Konrad Diehm in
Konstanz , Revisor a . D . Karl Baumann in Baden ,
Professor a . D . Ernst Pielmann in Heidelberg .

Ernennungen , Versetzungen, Zuruhesehungen rc.
der etatsmäßigen Beamten der

Gehalksklassen H bis k
sowie

Ernennungen , Versetzungen rc.
von nichtetatmäßigen Beamten .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des
Innern .

Zugeteill : Revisionsgehilfe Wilhelm Ehrelt bei
der Oberdirektton des Wasser - und Straßenbaues dem
Bezirksamt Rastatt .

Etatmäßig : Kanzleigehilfe Adam Hofmann beim
Ministerium des Innern als Kanzleiassistent .

Zuruhegesetzt : Schutzmann Henrich in Karlsruhe .
Enthoben auf Ansuchen : Aktuar Julius Keller

beim Bezirksamt Kehl behufs Uebertritts in städtische
Dienste .

Großh . Landesgewerbeamt .
Zugewiesen wurde : Architekt Paul Lachtin in

Dill - Weißenstein als Aushilfslehrer der Gewerbeschule
in Pforzheim : Diplomingenieur Karl Ederle in
Konstanz als Hilfslehrer der Gewerbeschule daselbst ;
Unterlehrer Friedrich Klingel in Linx als Hilfs¬
lehrer der Gewerbeschule Heidelberg : Unterlehrer Otto
Vogelbacher , zurzeit Einjährig -Freiwilliger , als
Hilfslehrer der gewerblich . Fortbildungsschule in Has¬
lach : Gewerbeschulkandidat Georg Felsch , zurzeit
Einjährig -Freiwilliger in Karlsruhe , als Hilfslehrer
der Gewerbeschule in Pforzheim .

Versetzt wurde in gleicher Eigenschaft : Gewerbeschul¬
kandidat Artur Stadler , Hilfslehrer an der ge¬
werblichen Fortbildungsschule in Singen a . . H ., an
die Gewerbeschule in Pforzheim .

Großh . Verwalkungshof .
Auf Ansuchen entlassen : Wärter Johann Vogel

bei der Heil- und Pslegeanstalt Wiesloch ; die Wär¬
terinnen : Rosine Böhmler und Anim Um Hey ,
beide bei der Heil - und Pflegeanstalt Wiesloch , sowie
die Wärterin Lina Krönerbei der Heil - und Pflege¬
anstalt Pforzheim .

Oberdlrektion des Wasser - und Straßenbaues .
Die Beamteneigenschaft »erlichen : den Landstraßen¬

wärtern : Heinrich Bürkel in Michelfeld , Jakob
Schätzle in Waldau , Karl Ferdinand Scherer
in St . Peter und Otto Schmider in Hinterzarten .

Versetzt: der Geometer Hermann Schneider in
Stockach zum Bezirksgeometer in Weinheim : der
Geometerkandidat Artur Ammann in Müllheim
zum Bezirksgeomter in Staufen ; die technischen Ge¬
hilfen : Max Wintermantel in Breisach zum Be¬
zirksgeometer in Donaueschingen und Karl Jäger
in Pforzheim zur Wasser- und Straßenbauinspektion
Ueberlingen .

Zuruhegefetzt : der Bermessungsasfistent Karl
Roeßler in Konstanz wegen vorgerückten Alters
unter Anerkennung seiner langjährigen treu geleisteten
Dienste : der Oberstrabenmeister Leopold Wagner
in Kehl wegen leidender Gesundheit unter Anerken¬
nung seiner langjährigen treu geleisteten Dienste ; der
Straßenmeister Friedrich Welz in Buchen bis zur
Wiederherstellung seiner Gesundheit .

Entlassen : der Geometer Wilhelm Rubin in Tau¬
berbischofsheim (auf Ansuchen ) : die Geometerkandi¬
daten : Rudolf Berlinghof in Gernsbach , Wilh .
Eisenhardt in Kehl, Konstantin Fuchs in Karls¬
ruhe , Friedrich Humpert in Karlsruhe , Jakob
Jäger in Mosbach , Otto Keim in Achern , Joseph
Kiehnle in Freiburg , Ernst Kirchgeßner in
Neustadt , Karl Klingenfuß in Wolfach , Hans
Maier in BMngen , Adam Porzelt in Staufen ,
Joseph Reihing in Konstanz , Otto Sauer in
Schopfheim , Heinrich Schreitmüller in Karls¬
ruhe , Theodor Zaiß in Müllheim , sämtliche auf An¬
suchen.
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der

Finanzen .
Zoll- uud Steuerverwalluug .

Versetzt: der Finanzassistent Franz Link in Bil¬
lingen nach Mannheim .

Enthoben : der Bureaugehilfe Bruno Grau in
Konstanz .

Gestorben : die Untererheber : Ludwig Hotz in Sulz¬
feld am 29 . August 1911 und Franz Xaver Kaiser
in Wilfingen am 3. September 1911 .

Staatseisenbahnverwaltung .
Ernannt : zu Stationsvorstehern : die Bettiebs -

assistenten : Andreas Burth in Brennet (Rheintal ),
Julius Kaltenbach in Philippsburg : zum Betriebs¬
assistenten : Magazinsaufseher Hermann Weih in
Karlsruhe : zu Zugmeistern : die Schaffner : Ernst
Schmidt in Basel , Karl Steinbach in Karlsruhe ;
zum Kanzleigehilfen : Lokomotivführer Karl Hölzer
in Freiburg : zum Bremser : Wagenwärter Wilhelm
Seite ! in Villingen .

Etatmäßig angestellt : als Betriebsassistenten : die
Kanzleigehilfen : Christian Doll in Karlsruhe , Adolf
Heckmann in Karlsruhe ; als Amtsdiener : Michael
Scheppele in Freiburg : als Lokomotivheizer :
Friedrich Ben dier in Karlsruhe , Jakob Gau er
in Heidelberg , Hermann Riehle in Offenburg ,
Friedrich Schmutz in Konstanz .

Vertragsmäßig ausgenommen : als Werkfühver :
Werkführeranwärter Johann Ottmann von Baier¬
tal ; als Maschinenwärter : Lorenz Hörner von
Mannheim : als Lokomotivheizer : Ernst Fischer von
Offenburg , Otto Kunz von Allmendshofen : als Bahn¬
wärter : Otto Ruf von Hilpertsau .

Versetzt : die Eisenbahnassistenten : Jakob Gref in
Friedrichsfeld nach Freiburg , Otto Brust in Wein¬
garten nach Schaffhausen , Franz Oberbauer in

Friedrichsfeld nach Singen ; die Eisenbahngehilfinnen :
Karoline Nickles in Karlsruhe nach Freiburg , Else
Sutter in Karlsruhe nach Mannheim , Lina
Grimm in Mannheim nach Karlsruhe ; die Bureau¬
gehilfen : Hermann Zeitz in Mauer nach Steins -
furt , Heinrich Müller in Steinsfurt nach Karls¬
ruhe , Ludwig Mezler in Eubigheim nach Karls¬
ruhe , Otto Walter in St . Georgen i. Schw . nach
Mannheim : Kanzleigehilfe Oskar Sieb old in Frei¬
burg nach Neustadt : Reservesührer Friedrich Ritzi
in Konstanz nach Singen ; WagenwärterOttoSteger
in Freiburg nach Singen ; Lokomotivheizer Melchior
Hermann in Mannheim nach Freiburg .

Zuruhegesetzt : Schiffsmaschinist Valentin Auer
in Konstanz , auf Ansuchen, unter Anerkennung seiner
langjährigen treuen Dienste ; die Weichenwärter : Dio¬
nys Kn obloch in Muggensturm , unter Anerken¬
nung seiner langjährigen treuen Dienste , Sigmund
Oehler in Offenourg , unter Anerkennung seiner
langjährigen treuen Dienste, und Karl Glasstetter
in Karlsruhe , unter Anerkennung seiner langjährigen
treuen Dienste ; die Bahnwärter : Ludwig Vogel
aus Wartstation 4 der Kraichgaubahn , unter Aner¬
kennung seiner langjährigen treuen Dienste , Karl
Keser auf Wartstation 436 der Hauptbahn , unter
Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste , Ioh .
Mohr auf Wartstation 15 der Hardtbahn , unter An¬
erkennung seiner langjährigen treuen Dienste ; Brem¬
ser Josef Huck in Karlsruhe .

Ausgeschieden : Schaffner Emil Weh rer in Lör¬
rach .

Entlassen : Eisenbahnassistent Josef Westermann
in Karlsruhe ; Schaffner Gustav Vogt in Lörrach
(auf Ansuchen ) ; Lokomotivheizer Ludwig An sei -
ment in Karlsruhe (auf Kündigung ) .

Gestorben : Weichenwärter Johann Braun in
Rippberg , am 22. August l. Js . ; Zugmeister Franz
Schüttle in Rastatt , am 27. August l. Js .

Personalveränderungen und Ordensverleihung
im Bereiche des 14. Armeekorps.

Nachweisung der beim Sanitätskorps eingetretenen
Veränderungen . Mit Wahrnehmung offener Assist.»
Arztstelle beauftragt : o . Ren esse . Unterarzt beim
1 . Bad . Leib -Gren .-Regt . Nr . 109.

Beamte der Militärverwaltung .
Im aktiven Heere .

Kalkhof , Geheimer Baurat , Intend . und Bau¬
rat bei der Intend . des 14. Armeekorps , auf seinen
Antrag mit Pension in den Ruhestand versetzt.

Schulz , Baumert , Militär -Bauregistratoren
in Spandau und Rastatt , zu den Bauämtern in
Rastatt und Hagenau versetzt.

Versetzt : Schlitte , Baurat , Vorstand des Mili¬
tärbauamts II in Spandau , unter Uebertragung der
Geschäfte eines Intend . und Baurats zur Intend .
14 . Armeekorps , Hirschberger , Regierungs¬
baumeister in Sigmaringen , als Vorstand zum Mili¬
tärbauamt II in Spandau .

Versetzt : die Proviantmeister : Teeke in Neu¬
breisach , nach Erfurt , Dreyse in Lötzen , nach
Neubreisach : den Proviantamtsinspektor : Zimmer
in Mülhausen i . E ., nach Koblenz .

Aus Anlaß der diesjährigen großen Herbstübungen
hat erhalten : den Königlichen Kronenorden vierter
Klasse : Oberlt . Frhr . v . Froben im 1 . Bad . Leib -
Drag .-Regt . Nr . 20, kommandiert bei der Kav .-Tele -
graphenschule .

Zur Deckung der großen Brandschäden in Baden .
Karlsruhe . 18. Sept . Die außergewöhnlich große

Zahl Brandschäden , von denen im laufenden Jahre
so viele badische Gemeinden heimgesucht wurden ,
haben für die Hausbesitzer eine schwere Belastung im
Gefolge . Nach dem Gebäudeoersicherungsgesetz haben
nämlich die Hausbesitzer die Schadenvergütungen ,
wie alle anderen Ausgaben der Gebäudeverficherungs -
kasse eines Jahres im folgenden Jahre nach Maß¬
gabe des Gebäudewertes durch Umlagen auf¬
zubringen . Hierbei sind Privatverficherungen nicht
mehr beteiligt , weil seit der Aenderung der Gesetz¬
gebung im Jahr 1902 auch das bis dahin von der
staatlichen Versicherung ausgeschlossen gewesene Ge¬
bäudefünftel in diese einbezogen wurde . Der ganze
in Baden entstandene Gebäudeschaden fällt somit der
Gebäudeversicherung zur Last . Bei den hohen in
Bettacht kommenden Schadenvergütungen wird sich
die Umlage der Hausbesitzer im nächsten Jahre um
ein Vielfaches steigern , so daß die Frage wohl auf¬
geworfen werden wird , ob nicht die Staatskasse der
Gebäudeversicherungsanstalt einen Vorschuß gewähren
soll, damit der Ersatz der bisherigen Brandentschädi¬
gungen auf mehrere Jahre verteilt werden kann .
Nach dem Gesetz wird die festgesetzte Brandentschädi¬
gung in der Regel nur zur Hälfte sofort , zu anderen
Hälfte nach dem Wiederaufbau des Hauses aus¬
bezahlt , und es ist dadurch Vorsorge getroffen , daß
die durch einen Brand erforderlichen Entschädigungen
meistens nicht in einem Jahr in ihrem vollen Be¬
trag fällig werden . Bei der ungemein großen Zahl
im laufenden Jahr vorgekommener Brandfälle und
bei der außerordentlichen Höhe des Feuerschadens
erscheint aber , so meint die „Straßburger Post "

, die
eben erwähnte Bestimmung des Gebäudeversiche¬
rungsgesetzes nicht ausreichend , um eine allzu starke
Belastung der Kasse in einem Jahr zu verhindern ,
namentlich , wenn man berücksichtigt, daß in den Land -
gemeinden , in denen das Feuer gewütet , mit dem
Wiederaufbau der Häuser alsbald begonnen wurde ,
so daß auch die zweite Hälfte der Brandentschädi¬
gung vielfach noch in diesem Jahr fällig werden wird .
Bei der starken Belastung des Hausbesitzes durch die
staatliche und kommunale Bermögensbesteuerung
fällt die Erhöhung der Feueroersicherungsumlage dop¬
pell schwer ins Gewicht . Da nach dem Gesetz Ge -
fahrenklaffen nicht unterschieden werden , so haben
alle Hausbesitzer des Landes den gleichen Umlagefuß
zur Gebäüdeversicherungsklasse zu zahlen .



Karlsruhe , 19 . Sept . Der verflossene Au¬
gust zeichnete sich bekanntlich durch eine ganz ab -
norme Hitze und Trockenheit aus . Es dürfte daher
von besonderem Interesse sein, einzelne Witterungs¬
faktoren aus Baden etwas näher anzugeben . Nor
allem find die erreichten Maximaltemperaturen ganz
ungewöhnlich hoch . Die höchste hatte wohl Mann¬
heim mit 34 Grad Celsius (11 .) , sodann folgt Freiburg
mit 33 .9 Grad Celsius (8 .) und hierauf Oberrotweil
und Gengenbach mit je 33 .5 Grad Celsius (8 .) . An
vierter Stelle kommt Baden -Baden mit 33.3 (8 .), an
fünfter Karlsruhe mit 32 .4 Grad Celsius (8 .).
Während die höchsten Temperaturen zumeist am
8 . August beobachtet wurden , fiel das Thermometer
am tiefsten fast überall am Morgen des 18. Augusts .
Der niederste Stand wurde in Donaueschingen mit
nur 2.2, der zweitniederste in Billingen mit 3 .4 Grad
Celsius ausgezeichnet. Hierdurch wird wieder das
rauhe Klima der Baar gekennzeichnet. St . Blasien
erreichte 4L , Buchen 6.1, Karlsruhe 10Z Grad Celsius .
Das höchste Monatsmittel der Temperatur hatte
Mannheim mü 22 .3, das tiefste Billingen mit 17 .1
Grad Celsius . In Donaueschingen betrug die größt«
tägliche Schwankung 21 .3 Grad Celsius . Die Nieder¬
schlagsmengen waren überall abnorm gering . In
Badenweiler betrugen sie nur 10 .9 mm , in Seelbach
a . d . Schütter 13 .7 nun . Am größten war die
Regenhöhe in Triberg mit 86 .1 nun , dann folgen
Uehlingen und St . Blasien mtt je 79.8 nun . Karls¬
ruhe hatte mit 34 .9 nun den höchsten Tagesnieder -
schlag aller badischen Stationen (Unwetter am 21.
August !) . Starken Hagelmederschlag hatten nur
Karlsruhe , Breitnau und Oberstmonswald je
zweimal . Nebel trat am häufigsten in Eberbach
(6 mal) und in Diedesheim (5 mal ) auf . Die meisten
Gewitter hatten Höchenschwand und Aach (je 11 mal) ,
sodann Schweigmatt und Kniebis (je 10 mal). Die
höchste Zahl „klarer Tage " weist Mannheim mit 15
auf . Ueberraschend sind schließlich die „Sommertage "
des Augusts , d . h . die Tage , an denen das Thermo¬
meter 25 Grad Celsius erreichte oder überstieg . An
der Spitze steht Freiburg mit 27, dann folgen
Karlsruhe und Gengenbach mit 26, hierauf Baden
und Oberrotwell mtt 25 . An letzter Stelle kommt
Höchenschwand mit 6. Unter den „Sommertagen "

sind zahlreiche „Tropentage "
, an denen das Thermo¬

meter 30 Grad oder mehr erreichte.
* Karlsruhe , 19. Sept . In einer verwaltungsgericht¬

lichen Streitigkeit , bei der es sich um den Z 14 der
Kirchenverfassung, kirchliches Stimmrecht ,
handelte, traf der Derwaltungsgerichtshof folgende
Entscheidung: Der Begriff „Gewerbe auf eigene Rech¬
nung " umfaßt jede erlaubte ständige Erwerbstätigkeit ,
durch die sich jemand eine selbständige wirtschaftliche
Existenz gegründet hat, auch wenn sich diese innerhalb
bescheidener Grenzen bewert , also auch den Taglohn ,
die Fabrikarbeit , die Beschäftigung als Maurer usw.
Anderseits sind aber die ledigen , in dem Hausstande
Angehöriger lebenden und in deren Betrieb unselb¬
ständig arbeitenden Gemeindebürger nicht als selb¬
ständige Mitglieder der Gemeinde zu betrachten, wenn
nicht der Verdienst, den sie aus sonstiger eigener Tätig¬
keit sich erwerben, die Hauptquelle fiir ihren Lebens¬
unterhalt bildet, ihre wirtschaftliche Existenz in der
Hauptsache vielmehr in dem Haushalte der Ange¬
hörigen wurzelt .

: : Graben , b . Karlsruhe , 19. Sept . Seit wenigen
Tagen stehen hier eine Reihe von Apfelbäumen
vollständig in Blüte . Auch Birnen -, Pflaumen -
und Kirschenbäume findet man vereinzelt blühend vor .
Vielfach treiben die Bäume frische Sprösslinge . Ruß -
bäume, deren Kätzchen im Frühjahr erfroren sind ,
treiben zurzeit neue Blütenkätzchen.

sch . Pforzheim , 18. Sept . Die neu organisierte
Pforzheimer Handelsschule hat dem An¬
trag des kaufmännischen Vereins , einen Skizzier¬
kurs für Kaufleute einzurichten, stattgegeben und
wird voraussichtlich der Direktor der hiesigen Gold¬
schmiedeschule , Herr Professor Rücklin , diesen Kurs
selbst leiten . — Die Einrichtung ist im Interesse der
Pforzheimer Industrie sehr zu begrüßen , bereisen
doch die Reisenden der Bijouteriefabriken die ganze
Welt und werden , wenn sie des Skizzierens mäch¬
tig sind , ihren Häusern manche wertvolle Anregung
geben können, umsomehr, als nicht nur Skizzier -
übungen stattfinden sollen , sondern auch Borträge
über die Stilarten und ähnliche den Geschmack bil¬
dende Veranstaltungen .

* Heidelberg, 19. Sept . Die Landesversamm¬
lung des Evangelischen Bundes findet am
24 . und 25. September hier statt und beginnt mit
einem Festgottesdienst in der Christuskirchc, wobei
Stadtpfarrer Rapp aus Karlsruhe , ein geborener
Heidelberger, die Predigt halten wird . Gleichzeitig
finden in 8 benachbarten Gemeinden Feftgottesdienste
statt, bei denen jeweils auswärtige Geistliche die Pre -
dingt übernommen haben . In der Nachmittagsver¬
sammlung , die in der Stadthall « stattfindet, wird
Pfarrer Eckel aus Lampertheim über „Evangelischer
Bund und nationale Gesinnung " einen Vortrag hal¬
ten . Beim Famllienabend wird u . a . Pfarrer D . Dr.
Diehl aus Darmstadt über das Thema „Was hat
Heidelberg dem Evangelischen Bund zu sagen" spre¬
chen . Am Montag folgt die Abgeordnetenversamm¬
lung , die sich mit inneren Angelegenheiten und der
Neuwahl des Vorstandes befassen wird . Zu der Lan¬
desversammlung werden die Bundesvereine von El¬
saß -Lothringen , der Pfalz , Hessen und Württemberg
Vertreter entsenden.

* Mannheim , 19 . Sept . Der Arbeiter und Aus¬
hilfskellner Jakob Weppler schlug mtt einem dik -
ken Prügel auf seine Frau ein , traf dabei aber
sein drei Jahre altes Kind auf den Kopf, das einen
Schädelbruch erlitt und bald darauf . starb .
Weppler , der in Frankenthal wohnt und dort auch be¬
schäftigt ist, lebte mit seiner Frau in Unfrieden . Sie
waren bereits einmal geschieden und heirateten sich
dann wieder . Vor einigen Tagen ging die Frau nun
mit einem anderen Mann und ihrem Kinde durch und
hielt sich hier auf . Weppler suchte sie auf und dahei
kam es zu Auseinandersetzungen , in deren Verlaus
er zu dem Stock griff . Der Täter , welcher die Tat
sofort eingestand, wurde alsbald verhaftet . — Der
Vorstand des Badischen Lehrervereins
macht folgendes bekannt: Oberlehrer H. Stürer in
Mannheim hat infolge Erkrankung sein Amt als
Kreisvertreter niedergelegt . Es werden
deshalb die Vorsitzenden der Konferenzen Mannheim -
Land und Mannheim -Stadt ersucht, die Wahl eines
Nachfolgers vornehmen und das Wahlergebnis
unter Angabe der Zahl der abgegebenen Stimmen bis
längstens 20 . November d . Is . an Schriftführer
Hauptlehrer R . Konrad in Baden -Baden , einsenden
zu wollen . Die Dienstzeit des Gewählten dauert bis
31. Dezember 1912 . .

: : Bühl . 19. Sept . Am Samstag und Sonntag
fand hier der von fast sämtlichen Kassen Badens be¬
schickte Tag der «Freien Vereinigung Bad . Orts - ,
Betriebs - und Jnnungskrankeukassen "
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statt. Zu der Hauptversammlung am Sonntag hatten
sich über 300 Delegierte eingesunken. Das Ministerium
des Innern war durch Geh. Regierungsrat Maier ,
die Stadt durch Bürgermeister Dr . Bender , die
Fabrikinspektion durch Fabrikinspektor Dr . Holtz -
mann , und die Landesversicherungsanstalt durch
Oberamtmann Dr . Reiß vertreten. Die auf der
Tagesordnung stehenden Referate beschäftigten sich mit
der Verfassung der Krankenkassen, mit der Verwaltung
der Mittel und mit der Reichsversicherungsordnung .

: : Gottenheim , Amt Breisach, 19. Sept . Der 33-
jährige Farrenwärter Streicher wurde von einem
Farren , als er ihn reinigte , derart gegen die
Wand ge drückt , daß St . schwere Verletzungen er¬
litt , denen er erlag .

n. Freiburg . 19 . Sept . Die Sitzung des Ausschus -
ses des Badischen Laudesfeuerwehr¬
oereins , zu der die Kommandanten der Städte
Freiburg , Karlsruhe und Mannheim zugezogen
waren , beschäftigte sich auch mit der Frage der Haft¬
pflicht- und Unfallversicherung . Die Umfrage bei
sämtlichen Feuerwehren Badens hat ergeben, daß
verhältnismäßig ganz wenige Unfälle , die unter das
Haftpflichtgesetz fallen , wie auch Unfälle , welche nicht
beim eigentlichen Feuerwehrdienst , sondern bei
Wassergefahr und sonstigen Ereignissen , zu denen
die Feuerwehren beigezogen werden, sich ereignen ,
in den letzten 5 Jahren vorgekommen sind . Die
Erledigung vorkommender Fälle wäre gewiß durch
die Landesfeuerwehr -Unterstützungskasse zu ermög¬
lichen, die weder viele Mühen noch große Kosten
verursachen dürften . Der Ausschuß beschloß dem¬
entsprechend, das Ministerium möge im nächstjährigen
Voranschlag 10000 -ll einstellen und daraus der
Landesseuerwehr - Unterstützungskasse die notwendig
werdenden Ausgaben ersetzen . Im Verlauf von
einigen Jahren könnte ein Ueberblick gewonnen wer¬
den, so daß dann vielleicht eine Pauschalsumme mit
der Landesfeuerwehr - Unterstützungskaffe vereinbart
werden könnte. — Die Kosten zu den Feuerwehr¬
führerkursen sollen zunächst aus dem Beitrag der
Landesfeuerwehr - Unterstützungskasse mit 3000 -lt
getilgt und es soll versucht werden, daß auch die be¬
treffenden Gemeinden den Teilnehmern Beiträge be¬
zahlen . Wegen der Feststellung des Arbeits¬
programms , Zeit und Ort der Abhaltung dieser
Kurse als auch der Ausstellung von Instruktoren
hierfür wurde eine Kommission, bestehend aus den
Herren Präsident Müller -Säckingen , Vizepräsident
Hinzel -Weinheim , Kreisvorsitzender Dietsche-Walds -
hut, Kreisstellvertreter A. Hauser-Freiburg und Kom¬
mandant Heußer-Karlsruhe , gebildet . Ferner wurde
beschlossen , daß die Kreis - und Delegiertenversamm¬
lungen künftighin nicht mit Festlichkeiten einzelner
Feuerwehren , wie Fahnenweihen , Stiftungsfesten »
verbunden werden , sondern lediglich der Feuerwehr¬
sache durch Vorträge , Uebungen usw. dienen . Bei
Einführung des Handbuches, das demnächst zum Ver¬
sand gelangt , tritt die Bestimmung in Kraft , daß
Feuerwehren eingemeindeter Ortschaften mit der
Eingemeindung nicht mehr selbständige Mitglieder
des Kreises und Landesverbandes sein können.
Dabei können durch Bereinbarung bezüglich des Ter¬
mins mit Rücksicht auf die an der Spitze der betref¬
fenden Wehren stehenden Personen Fristen längstens
bis Ablauf der Kapitulationen gewährt werden . Im
Anschluß hieran soll dem nächsten Landesfeuerwehr¬
tag der Alttrag unterbreitet werden , daß Feuer¬
wehren bis zu 100 Mitglieder je eine Stimme und
für je wettere 100 Mitglieder eine weitere Stimme
haben . Dies gilt sowohl für den Kreisverband wie
ftir den Landesfeuerwehrverein . (Seither hatte jedes
Korps nur eine Stimme ohne Ansehen der Stärke .)

er. Badenweiler . 18 . Sept . Entgegen der Mel¬
dung anderer Blätter kann ich Mitteilen, daß der
deutsche Botschafter in Konstantinopel , von
Marsch all , sich immer noch hier bei seiner Fa¬
milie befindet. Ebenso befindet sich auch der russische
Botschafter bei der Pforte , von Tscharykoff ,
noch hier . Herr von Marschall wird im Laufe dieser
Woche nach Konstantinopel abreisen, während der
serbische Gesandte in Paris , Minister von Des¬
nits ch , bereits wieder nach Paris zurückgekehrt ist .
Die Zahl der anwesenden Kurgäste ist immer noch
recht beträchtlich. Die Gesamtfrequenz beträgt über
7800 . Die Zahl 8000 wird dieses Jahr sicher über¬
schritten werden .

Müllheim . 19 . Sept . Der Berbandsausschuß der
Bezirkssparkasse beschloß die Errichtung eines
eigenen Verwaltungsgebäudes und genehmigte den
Bettag von 100 000 -tl .

* Neuenburg , lg . Sept . Di« 17 Jahre alte Tochter
des Fischers Rub wollte Spiritus in ein« brennend«
Spirituslampe gießen , wodurch eine Explosion
entstand. Die Kleider des Mädchens fingen sofort
Feuer . Trotz rascher Hilfe erlitt die Unglückliche so
schreckliche Brandwunden , daß an ihrem Aufkommen
gezweifelt wird.

* Stockach, 18. Sept . Gestern nacht brach aus dem
Gefängnis ein Sträfling aus . Die Flucht wurde
dadurch möglich, daß . er sich an Leintüchern, die er
zusammenknüpfte und am Eisengitter der Zelle be¬
festigte, herunter ließ .

: : Furtwangen , 19. Sept . Nach 13tägigem schweren
Leiden ist der verunglückte Fabrikarbeiter L.
Oehler sen . seinen Verletzungen erlegen . Wie
seinerzeit berichtet, war Oehler von der Kirche , an der
er Ausbesserungsarbeiten vorgenommen hatte, herab-
gestürzt und hatte das Rückgrat gebrochen.

* LLrrach , 19 . Sept . Auf schreckliche Weise
kam der Bierführer G . Üehlin einer hiesigen
Brauerei , als er sich mit seinem Fuhrwerke von Zell
aus dem Heimwege befand, ums Leben . Er geriet
auf noch unaufgeklärte Weise unter den schwer be¬
ladenen Wagen , der ihn zu Tode drückte . — Die
Ehefrau des Händlers Hösl wurde, wie gemeldet ,
im Treppenaufgang ihrer Wohnung erhängt auf¬
gefunden . Ob ein Selbstmord oder ein Verbrechen
vorliegt , war noch nicht aufzuklären. Der Mann der
Erhängten befindet sich wegen schwerer Messerstich¬
verletzungen im Krankenhaus . Abends hatten die
Eheleute Streit gehabt, wobei sie sich gegensei¬
tige Verletzungen zufügten . Es ist leicht
möglich, daß bei diesem Streite der Mann seine Frau
erstach und sie dann aufhängte , um den Anschein zu
erwecken, als ob sie sich das Leben genommen hätte.

t. Badisch-Tiheinfelden» 19. Sept . Ein Auto¬
mobilunfall ereignete sich auf der Straße Mi¬
schen Degenfelden und Herten. Ein Chauffeur und
ein Bediensteter der Gebrüder Buß - Basel hatten in
aller Frühe mit dem Auto ihrer Herrschaft einen Ab¬
stecher nach Rollingen , dem Heimatort des Chauffeurs
namens Amrein , gemacht. Da sie nun angeblich um
8 Uhr wieder in Basel sein wollten und sich in Rol¬
lingen etwas zu lange aufgehalten hatten, wurde die
Rückfahrt in übermäßig schnellem Tempo ausgeführt ,
wobei , wie von Augenzeugen berichtet wird, das
Auto bald nach links bald nach rechts fuhr und sich

plötzlich Mischen Degerfelden und Herten, wo die
Straße eme Krümmung macht, überschlug . Der
Chauffeur und sein Begleiter wurden in weitem Bo¬
gen herausgeschleudert. Während letzterer bewußtlos
am Boden liegen blieb, ist dem Chauffeur wunder¬
barer Weise nichts passistt . Das beschädigte Auto
mußte fortgeschafft werden . Der Verletzte wurde in
die St . Iosessanstalt zu Herten untergebracht, wo er
am Abend das Bewußtsein noch nicht wieder erlangt
hatte.

Aus Nachbarländern .
Landau, 19 . Sept . Wie die „Pfälzii -be Presse"

meldet, ist der verheiratete Direktor der Töchterschule,
Müller - Pall eske , wegen Vergehens gegen
§ 175 flüchtig.

Aus dem Stadtkreise.
Die Grotzherzogin ist gestern abend 7 .17 Uhr mit

dem fahrplanmäßigen Zuge aus Königstein hier ein¬
getroffen .

Landung des Jeppeliu -Luflschiffes „Schwaben " in
Karlsruhe . Aus Anlaß der Tagung der Gesellschaft
deutscher Naturforscher und Aerzte hat sich die
Fahrtleitung des Zeppelin -Luftschiffes „Schwaben "
bereit erklärt, bei genügender Beteiligung an noch
näher zu bestimmenden Tagen der nächsten Woche
Passagierfahrten mit dem Luftschiffe, das Ende dieser
Woche von Düsseldorf nach Baden -Oos übersiedeln
wird, von da nach Karlsruhe und zurück auszuführen .
Für die Fahrten sind folgende Dispositionen auf¬
gestellt : Ausstieg in Baden -Oos vormittags 8 Uhr
mit etwa 15 Fahrgästen , Ankunft in Karlsruhe auf
dem großen Exerzierplatz 10 Uhr. Aufstieg daselbst
10.15 Uhr mtt 12 bis 15 Fahrgästen , Ankunft in
Baden -Oos etwa 12 Uhr. Bei entsprechender Nach¬
frage werden ähnliche Fahrten auch nachmittags
ausgeführt . Für diesen Fall Abfahrt in Baden -
Oos nachmittags 3L0 Uhr, Ankunft in Karlsruhe
(Exerzierplatz) 5 .30 Uhr, Rückfahrt nach Baden -Oos
5 .45 Uhr, Ankunft daselbst etwa 7 Uhr. Der Fahr¬
preis beträgt für die Hin - und Rückfahrt 180 -K für
die Person , für di« einfache Fahrt Karlsruhe —Oos
oder umgekehrt 100 °K . Anmeldungen werden , so¬
weit nicht Teilnehmer am Naturforscher- und Aerzte-
kongreß in Betracht kommen, entgegengenommen
vom Verkehrsoerein (Rathaus Zimmer Nr . 2), im
Zeitungskiosk beim Hotel Germania und bei der
Generalagentur der Hamburg -Amerika -Lini « hier,
Leopoldstraße 4 . Es wäre zu wünschen, daß sich
endlich auch hier eine genügende Anzahl von Ver¬
ehrern des Meisters der Lüfte bereit fände, an einer
Fahrt teilzunehmen , so daß auch einmal der Karls¬
ruher Einwohnerschaft das Schauspiel einer Landung
und eines Aufstiegs eines „Zeppelin "-Luftschiffes
bereitet würde .

Holländische Gäste. Am Samstag trafen hier der
Bürgermeister Verbrock , die Stadttäte ter Laan
und Welseling sowie Schuldirektor Deuker aus
Haag (Holland ) zur Besichtigung unserer
Stadt ein. Oberbürgermeister Siegrist begrüßte
die Gäste im kleinen Rathaussaal . Dann fand eine
eingehende Besichtigung des ganzen Rathauses sowie
verschiedener städtischer Betriebe statt. Hierauf über¬
nahm Stadtschulrat Dr . Gerwig die Führung , um
den Güsten unsere städtischen Schulen zu zeigen . Am
späteren Nachmittag wurden die holländischen Herren
von Ministerialdirektor Geh. Rat Dr . von Sall -
« Lrk in längerer Unterredung empfangen .

Der 22. Deutsch« Mechanikerkag findet kommenden
Donnerstag und Freitag hier statt . Heute Mittwoch
abend findet Begrüßung der Teilnehmer im „Fried¬
richshof" statt; für Donnerstag ist u. a . vorgesehen
die erste Sitzung im Rathaussaal und Besichtigung
der Parfümeriefabrik von Wolsf u. Sohn ; sür Frei¬
tag die zweite Sitzung im Chemischen Institut der
Technischen Hochschule ; für Samstag Ausflug nach
Baden -Baden . Eine umfangreiche Tagesordnung
harrt bei den jeweiligen Sitzungen der Erledigung
und dürfte der Vorzüglichkeit wegen alle Fachleute
lebhaft interessieren . Wir wünschen der Tagung
einen guten Verlauf .

Ilusall . Gestern früh stürzte in Iöhlingen
ein verheirateter Landwirt beim Zweschgenpflücken so
unglücklich vom Baume , daß er bewußtlos liegen
blieb . Der rasch herbeigerufene Arzt konstatierte
schwere innere Berletzungen und veranlaßte die
Ueberführung durch die St . Rettungswache ins Kran¬
kenhaus.

Aestgenommen wurde ein 31 Jahre alter, verhei¬
rateter Schiffer aus Worms , der dringend verdächtig
ist, in der Nacht zum 18. d . Mts . in Daxlanden einem
dortigen Taglöhner 2Stiche in den Rücken versetzt
und ihn lebensgefährlich verletzt zu haben.

Standesbuch-Auszüge.
Eheschließungen : 19 . Sept . : Alb . Wohlschlegel

von Schutterzell , Gärtner hier, mit Anna Hamm
von hier ; Walter Hehner von Wiesbaden , Apothe¬
ker hier, mit Margarete Denecke von Essen.

Geburten : 12 . Sept . .Georg Friedrich, Vater Adam
Werke , Bierführer ; Josef August , Vater Jos . Butz ,
Heizer . — 13. Sept . : Hedwig , Bater Karl Geiger ,
Postbote . — 15 . Sept . : Adolf Friedrich Wilhelm, Vat .
Adolf Erb , Schlosser.

Todesfälle : 17 . Sept . : Elsa Karvl ., alt 9 I „ Bat . K.
Roth fuß , Monteur ;

'Karoline Paezold , alt 58
Jahre , Ehefrau des Schutzmanns a . D . Hermann
Paezold . — 18 . Sept . : Magdalene Braun , alt 66
Jahre , Ehefrau des Privatiers Wilhelm Braun ;
Elisabeth Reck , gewerbelos , ledig , alt 26 Jahre ;
Philipp Hurst , Stadttaglöhner a. D ., Ehemann , alt
53 Jahre ; Berta Hakenjos , alt 39 Jahre , Ehefrau
des Julius Hakenjos , Dreher .

Veertügungszeit und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen. Mittwoch , 20 . Sept . 1911: ^ 3 Uhr: Mag¬
dalena Braun , Hoskochs -Ehefrau , Ludwig -Wil¬
helmstraße 6, 2 . St . — 3 Uhr : Karoline Paezold ,
Polizeibeamten -Ehefrau , Maienstrahe 7, 1 . St . —
4 Uhr : Philipp Hurst , Stadttaglöhner a . D ., Bann¬
wald - Allee 26 . — 5 Uhr: Berta Hakenjos ,
Drehers -Ehefrau , Uhlandsttaße 22, 3 . St . — 6 Uhr:
6 Uhr: Gustav Stezenbach , Eisendreher, Wald¬
straße 66.

Karlsruher kunfkleben.
Grotzh . Hoskhealer.

Die Generaldirektton hat die zweiaktige Buffooper
„Der Toreador " von Adam zur Aufführung erworben .
Das Werk wird mit Debussys Einakter „Der verlorene
Sohn "

zu einem Theaterabend vereinigt noch im
Oktober zur Erstaufführung gelangen .

Spielplan .
Donnerstag , 21 . Sept . L . 4 . „Don Carlos"

.
Trauerspiel in 5 Akt. o . Schiller . Don Carlos : Ernß
Kepxcker vom Hoftheater in Koburg-Gotha a . <z
>- 7- -/. 11 .

Freitag , 22. Sept . 0 . 4 . „Der Waffenschmied"
komische Oper in 3 Allen von Lortzing. Mari«:
Therese Muller -Reichel vom Stadttheater in Breme,
a. G . ^ 8 bis gegen */,11 .

Samstag , 23 . Sept . 8 . 2. „Der Herr Ver¬
teidiger "

, Groteske in 3 Akten von Franz Molnar
und Alfred Halm . ^ 8— ^ 10.

Sonntag , 24. Sept . 0 . 3. „Tannhäuser unj
der Sängerkrieg auf Wartburg " in 3 Akten von Rich.
Wagner . 6— 10.

Eintrittspreise :
am 21 ., 23 . September Balkon 1 . Abt . 5 -4l , Sperr-

fitz 1. Abt. 4 -K ;
am 22 . September Balkon 1 . Abt . 6 -ll , Sperrsitz

1 . Abt . 4 50 4 ;
am 24 . Sept . Balk . 1 . Abt. 8 «ll , Sperrs . 1 . Abt . 6ttl.

Das Verzeichnis der in den drei Abteilungen ft ,
6 - und 0 . noch freien Abonnementsplätze (Sechstel
und Drittel ) liegt auf der Hoftheaterkanzlei auf.

Baden - Baden .
Mittwoch , 20 . Sept . 1 . Vorst , auß . Abo».

Neueinstudiert : „Othello"
, Oper in 4 Akten von Verdi.

7 bis gegen »/,10 .

Sladkgarleukheaker .
Man schreibt uns : Heute Mittwoch zum ersten« «

„Taisun " von Melchior Leuppel . Das Japaner,
stück, gehört jedenfalls zu den interessantesten Bühnen¬
werken der letzten Jahre und berührt mit seiner Ge¬
genüberstellung von europäischer und japanischer Kul-
dir zum erstenmal ein in der dramatischen Produktion
ganz neues Problem . Das Japanerdrama wurde
am Stuttgarter Schauspielhaus im vergangenen
Spieljahr 35 mal vor vollbesetztem Hause gegeben .
Die Stuttgarter Presse nannte die Aufführung ein¬
mütig eine der rvohlgelungensten des ganzen Theater¬
jahres . Die Einstudierung des figurenreichen Werk«
leitet Reinhold Bauer . Es können nur zwei Aus¬
führungen stattfinden.

SeMerrmgsbewegmg in
Seulschlanü . !

In dem neuesten Bande der Statistik des Deutsch«
Reichs ist die natürliche Bevölkerungsbewegung d«
Jahres 1909 und die überseeische Auswanderung der
Jahres 1910 dargestellt .

Im Jahre 1909 wurden im Deutschen Reich 494127
Ehen geschlossen , das sind 6493 oder 1Z v . H . wenig«
als im Vorjahre . Auch die Zahl der Geburten ha:
abgenommen : es wurden im Jahre 1909 2 038 357,
im Jahre 1908 2 076 660 Kinder geboren . Die Zahl
der Geborenen hat demnach um 1,8 v . H . abgenom¬
men . Noch stärker gefallen ist die Zahl der Gestor¬
benen , da im Jahre 1909 nur 1154 296 SterbefAK
gegen 1197 098 im Vorjahre gemeldet sind, was ein«
Abnahme um 3H v . H. entspricht. Trotz der bedeu¬
tenden Zunahme der deutschen Bevölkerung ist dich
Zahl der Sterbefälle die geringste , die seit Gründung
des Reiches beobachtet worden ist.

Auf je 1000 Personen kamen im Jahre 1909 15,E
Eheschtießende, 31,91 Geborene und 18,07 Gestorben«
im Vorjahre waren diese Berhältniszahlen der Reihe !
nach 15,88 , 32,97 und 19,01 . Die natürliche Der !
mehrung des deutschen Volkes oder der Ueberschuß
der Geborenen über die Gestorbenen war hiernach !
— 884 061 Seelen oder 13,84 auf tausend der Bevel- I
kerung. I

Das Mer der Heiratenden war bei den Männern !
in 30 o . H . unter 25 und in 71F v . H . unter 30 Iah- 1
ren, bei den Frauen in 58L v . H . der Fälle unter !
25 Jahren . 427 327 ledige Männer schlossen die EheI
mit ledigen Mädchen , 11927 Witwer mit Witwe» !
und 809 geschiedene Männer mit geschiedenen Frauen I
In 445 923 Fällen wurde die Ehe zwischen Personen I
desselben Religionsbekenntnisses geschloffen, und zwar I
waren beide Eheleute in 293 212 Fällen evangelisch I
in 148 838 Fällen katholisch und in 3873 Fälle» I
israelitisch. I

Mischehen wurden in 47 069 oder 9ch von hundert I
Fällen eingegangen , davon 44 090 zwischen EvangeltI
schen und Katholiken . I

Von den 2 038 357 Geborenen des Jahres IM »
waren 1978 278 oder 97,5 v. H . Lebendgeborene undI
60 079 oder 2,95 v . H . Totgeborene . Mehrlings - »
gebürten wurden 26 157 oder 12P vom Tausend derI
Geburten überhaupt gezähü , und zwar 25 893 Zwll- »
lingsgeburten , 261 Drillingsgeburten und 3 Vierling» I
gebürten . Im ganzen kamen bei den Mehrling» I
gebürten 52 581 Kinder zur Welt . I

Unter den 1154 296 Sterbefällen des Jahres W »
waren 60 079 Totgeborene und 335 436 Kinder b» I
ersten Lebensjahre . Auf je 100 Lebendgeburt« »
kamen hiernach 17,0 Sterbefälle im ersten Leben» I
jahre. Dieses bedeutet eine Abnahme der Säugling» »
fterblichkeit gegenüber derjenigen der vorhergegang» »
nen Jahre , ist aber im Vergleiche mit anderen KultM -I
ländern noch immer eine recht bedeutende Zahl. »

Die Zahl der im Jahre 1910 über deutsche Häst »
ausgewanderten Personen stellt sich auf 276 027, d» I
runter 21409 Deutsche und 254 618 Fremde ; beÄ>»
Zahlen waren im Jahre 1909 etwas geringer , nämm »
18315 Deutsche, 239 637 Fremde . Außer den 21 tKI
über deutsche Häfen Ausgewanderten gingen MR
fremde Häfen 4122 Deutsche, darunter über AntM »
pen 1863 , des weiteren über Rotterdam und
dam zusammen 2108 . Die Gesamtzahl der dA I
schen Auswanderer betrug also im Jahre 1910 : 25 N »
(1909 : 24 921) . An dieser Gesamtzahl der deutsch^ !
Auswanderer sind als Auswanderungsgebiete bete» !
ligt : Bayern , Brandenburg mit Berlin , sowie H"k »
nooer mit je über 2000 , Westfalen, Königreich S»v l
sen , Rheinland , Posen und Württemberg mit je ü«a »
1000 . Ihrem Berufe nach entfallen von den deutsch^ I
Auswanderern 7072 auf die Landwirtschaft, 832S »EI
Bergbau und Industrie , 3595 auf Handel und MI
kehrsgewerde einschließlich Gast- und Schänkwirtŝ »
Unter den über deutsche Häfen ausgewandertk » I
Fremden befanden sich 105 662 Russen, 84 426 EI
reicher und 56 861 Ungarn, Von den deutschen D? I
Wanderern gingen 22 773, von den fremden 23Z >̂ »
nach den Vereinigten Staaten von Amerika. I

Die überseeische Einwanderung über die
Bremen und Hamburg umfaßte im Jahre I
154 393 Personen , darunter 99 429 aus Nordanier̂ I
10 248 aus Südamerika , 952 aus Westindien u« I
Mexiko , 4677 aus Afrika (hierunter 904 Mann ^ I
scher Truppen ), 83S aus Ostasien und 531
Australien . I
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Sport.
Rasenspiele .

Karlsruhe , 19. Sept . Das Tennisturnier
brz Karlsruher Fußball - Vereins hat für
die hiesigen Verhältnisse gute Nennungen gebracht .
Die besten Spieler haben ihre Teilnahme zugesagt .
Az steht außer Zweifel , daß hartnäckige Enti ^ eidun -
«zn stillen werden , die für die Zuschauer ebenso inter -
Hänt und spannend sind , wie für die Spieler selbst.
Der Beginn der Spiele ist auf Mittwoch nachmittag
festgesetzt. Es sei darauf hingewiesen , daß dem Pub¬
likum an allen Nachmittagen , insbesondere Mittwoch ,
gainstag und Sonntag besondere Ereignisse geboten
werden. Für die unvermeidlichen Nachzügler ist die
xeilnehmerliste bis Mittwoch , den IS . ds ., mittags
offen.

Luftfahrt.
Dauerfahrt eines französischen Lenklufkschiffes .

Paris , 19. Sept . Das Lenkluftschiff „ Adjutant
xeau

" hat gestern nachmittag den Exerzierplatz Issy
btt Paris verlassen , um eine Fahrtvon 24
Stunden auszuführen . An Bord befinden sich
neun Passagiere , darunter Leutnant Caussin . Das
Luftschiff ist um 5 .11 Uhr nachm , aufgestiegen und
snhr in der Richtung nach Osten davon . Um 8 Uhr
abends hörte man das Geräusch des Motors über der
Stadt Chateau Thierry . Man glaubt , daß die Fahrt
nach Belfort geht . Das Luftschiff hat 2000 Kilo¬
gramm Venzin und Oel an Bord , ist also für eine

lange Fahrt ausgerüstet .

Handel. Gewerbe und Verkehr.
Geldmarkt .

Aerlin , 19. Sepk. Die Reichsbank hat den
Vechseldiskonk von 4 auf 5 Prozent und den
Lombard ; iusfntz von 5 auf 6 Prozent erhöht .

In der heutigen Sitzung des Aentralaussthnffes der
Reichs bank führte der Präsident Exz. hauen st ein
aus, es werde angesichts der Gestattung der Verhält¬
nisse am offenen Geldmärkte nicht überraschend sein,
weuo die Reichsbank sich in die Notwendigkeit ver¬
seht sicht, eine Diskonterhöhung vorzunehmen , nach¬
dem der Privakdiskont die Höhe des Rüchsbankdis -
kouts erreicht hat . In der Woche vom 7. bis zum
15. September habe der Status der Reichsbank eine
wesentliche Verschlechterung gegenüber dem Vorjahre
« fahren und nach dem Zwischenausweise vom IC
Sytember habe sich die Anspannung weiter verschärft .
Auch am 18. September seien die Ansprüche an die
Reichsbank sehr stark gewesen . Am IS . September
Men die Anlagen um 37 Millionen zugenommen ,
während sie im Vorjahr am 16. und 17. September ,
also an 2 Tagen nur um 23 Millionen zugenommen
hätten. Von dem Ouartalswechsel fei eine sehr be¬
deutende Inanspruchnahme der Lank zu erwarten .

Saaten und Ernten .
c. Bruchsal , 19. Sept . heute und morgen findet

hier der Portugieserherb st statt . Der Stand
der Reben ist sehr schön, die Quantität mittel , die
Qualität vorzüglich .

> c. Areiburg , 19 . Sept . In Waltershofen wur -
f de der herbstbeginn auf Mittwoch , den 20 . September ,

in Bahlingen auf Montag , den 25. September ,
angesetzt . An beiden Orten gibt es einen Mittelherbst .
Die Trauben sind überall gesund und ausgereist und
der Wein wird von ausgezeichneter Güte sein.

Aus dem MarkgrSflerland , 19 . Sept . Die Reben
haben ein gesundes Aussehen , von Schädlingen ist so
gut wie nichts zu sehen . Die Trauben sind von einer
Frische und Schönheit , wie man sie nur selten in
Jahrgängen zu sehen bekommt und versprechen des¬
halb eine ganz vorzügliche Qualität . Der Behang ist
verschieden , jedoch können sich viele Weinbergbesitzer
eines Mittel oder Vollherbstes erfreuen . Die Herbst¬
aussichten in den einzelnen Gemeinden sind folgende :
Müllheim : untere und mittlere Lagen gut , ober «
Lagen mäßig : Mugghardt : VereinzeU Vollherbst :
Traubenlese in 8 Tagen : Seefelden : Mittelherbst :
Preis des Neuen 6ö bis 70 °K ; Auggen : Halb¬
herbst , bis jetzt wenig Abschlüsse, jedoch Nachfrage
sehr lebhaft ; Schli engen : Aussichten mittelmäßig
und schwankend : Ist ein : Drittelherbst : Hügel¬
heim : geringer Mittelherbst : Buggingen : kleiner
Mittelherbst : Heitersheim : An günstigen Stellen
Zweidrittelernte , durchschnittlich Halbherbst : Feuer¬
bach : Halbherbst , Qualität vorzüglich : Eimeldin -
gen : Drittelherbst , Qualität sehr gut ; Haltingen :
Geringer Mittelherbst , Qualität sehr gut ; Oel¬
lingen und Tüllin gen : Zweidrittelherbst :
Grenz ach und Wyhlen : Einzelne Lagen Voll¬
herbst , im Durchschnitt Mittelherbst , Qualität ausge¬
zeichnet . Britz ingen : Mittelherbst : Feldberg :
Aussichten gut , Elbling « sind zurück ; Stein en -
stad t : Mittelherbst , vorzügliche Qualität ; Liel :
Drittel - bis Halbherbst : Bamlach : geringer Mittel -
herbst : Blausingen : durchweg guter Mittelherbst :
besonders schön stehen die späteren Lagen ; Welm -
lingen : Mittelherbst , Qualität und Quantität be¬
friedigen in jeder Hinsicht. In verschiedenen Gemein¬
den sind bereits feste Verkäufe abgeschlossen worden
und Tag für Tag finden sich in den Weinorten Käufer
ein, doch sind die Winzer im Verkauf noch zurück¬
haltend .

Terminkalender.
Mittwoch , den 20 . September 1911.

10 Uhr : Telegr . - Bat . Nr . 4 , Pfcrdeversteigerung .
2 Uhr : Haupt , Gerichtsvollzieher , -lwangS - Ver¬

steigerung im Pfandlokal Stemstraße 23.
2 Uhr : Liede , Gerichtsvollzieher , Zwangs - Verstei¬

gerung im Pfand lokal Stemstraße 23 .
5 Uhr : Gememderat Welschneureut . Rmdsfarren -Ver -

steigerung Hauptstraße 43.

Lies und Das.
Die erste Luftpostkarte der Luftpost London -Windsor

wurde der „Köln . Volksztg .
" zugesandt . Die Vorder¬

seite zeigt neben der für die Adresse frei bleibenden
Stelle eine hübsche Aquarellreproduktion in braunem
Druck : Am Hellen Abendhimmel sich scharf abhebend
einen Aeroplan über dem englischen Schloß Windsor
schwebend, im Hintergründe die Themse in Hellen
Windungen und die Kuppel der Pauls -Kathedrale
Londons . Die Ueberschrift des Bildchens lautet in
deutscher Uebersetzung : Krönungsjahr 1911 . Erste
Luftpost des Vereinigten Königsreichs mit Ge¬
nehmigung des Generalpostmeisters . In kleiner

Schrift unten die Bemerkungen : Zur Beförderung
durch Aeroplan von London nach Windsor ohne Ver¬
antwortung für Verlust und Verzögerung . Die Rück¬
seite, die einige postalische Bemerkungen enthält , ist
frei für den Text ._ — —

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus dm betr . Inserate » ersehen .)

Mittwoch , de « SV . September .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Refidenztheater . Vorstellung .
Welt - Kinematograph . Vorstellung .
Metropol - Theater . Vorstellung .
Kaiser -Kincmatograph . Vorstellung .
Zentral -Kiuematograph . Vorstellung .
Luxeum -Theater . Vorstellung .
Karser -Panorama . Geöffnet von 10 Uhr morgens

bis *!r10 Uhr abends.
Stadtgarten . 4 Uhr Schotte -Konzert .
Turngemeinde . Damenabt . ö ,

' /r9—*'2tO Uhr , Goethr -
schule , Garteustraße .

Männcrtnrnverei « . I . Alte Herreu -Riege , ' /»9 brS
10 Uhr , Zentralturnhalle , Mädchcnabt . 3—8 Uhr ,
Vorschule, Gartenstr ., I . Damenabt . "s«8— Uhr,
Zentralturnhalle .

Turngesellschaft . Damenabt . III , 8—10 Uhr , Schiller -
schule .

Unentgeltliche Rechtsauskunftstelle für Unbe¬
mittelte : Abends von 6 bis 8 Uhr im Anwalts¬
zimmer des Landgerichts , Hans -Thoma -Straße 7 II ,
Eingang Hauptpoital .

Verein für Verbesserung der Frauenkleidnng .
Kinderturnknrs 3—5 Uhr , Dmnrutnrnkurse 5 bis
8 Uhr, Goethcschnle.

vom Wetter.
Wetterbericht des ZentralbnreanS für Meteoro¬

logie und Hydrographie vom 19 . Sept . 1911.
Der hohe Druck hat sich seit gestern auf die west¬

liche Hälfte Mitteleuropas verlegt , hat aber dabei er¬
heblich abgenommen . Bei Island ist eine neue De¬
pression erschienen , die starkes Fallen des Barometers
auf den britischen Inseln verursacht hat ; zusammen
mit einem über Finnland gelegenen Minimum ruft sie
in ganz Norddeutschland Regenwetter hervor . Im
Südwesten und in der Schweiz hat es dagegen aufge¬
klart . Die Depression wird voraussichtlich ihren Wir -
kungskreis weiter ausbreiten : es sind deshalb bei
vorerst untertags mildem Wetter zunehmende Be¬
wölkung , später Regenfälle zu erwarten .
Bon der Meteorologischen Station Karlsruhe .

Sept . Absol.
Feuckt. tn Proz .

Wind Himmn

18 . A. SN. A 757,5 13B 7 .« 65 SW « vlke»l.
1S . M .7U . Z 756,7 10,1 7 .6 82 W „

1S.Mit.2U.
^

752,9 19,7 7,9 47 WNW heiter

Höchste Temperatur am 18 . Sept . 17,9 , niedrigste in
der darauffolgenden Nacht SA Niederschlagsmenge am
19 . Sept . früh 0,0 mm .

Wafserstand des Rheins am 19 . Sept . früh .
Schnsterinsel 106 , gestiegen 2, Kehl 179 , gestiegen 1 ,

Maxau 309 , gefallen 1, Mannheim 213 , gesnegen
1 em .

Beobachtnnge » der Dracheustation in Friedrichs -
Hafen vom Morgen des 19. Sept . 1911.

Pilotbeobachtung :
Temperatur Relative Wind - Geschwindigkeit

Boden
6 » Fruchtigkit

«i.
- richtung

NO

(m/sec.)

1
in 1000 m — — SSW 3
in 1500 m — - - SW 4
in 2000 m — — N 2
in 2500 m — — NNO 6
m 3000 m — — N 9
in 3500 m — — N 10
in 4000 m — — N 14
in 4500 m — — N 14
in 5000 m — — N 14
in 5500 m — — N 15
in 5800 m — — R 14

Dekkerberichk der Deutschen Seewarte
vom 19. Sept . 1911, 8 Uhr vorm .

Stationen Baro¬
meter*

Therm.
Seist«,

Windrichtung
un» Stick Wetter

Borkum . . 762 4- 16 SW 4 Regen
Hamburg . . 763 4- 15 WSW 3 „
Swinemünde 761 -i- 1 4- 15 W 3 wolkig
Memel . . . 757 4 - 15 W 4 „
Hannover . . 765 4- 14 W 4 bedeckt
Berlin . . . 763 4- 14 W 3 V
Dresden . . 765 -j- l 14 W 2
Breslau . . 764 4- 12 W 2 «s
Metz . . . 768 4- 7 SO 2 wolkenlos
Frankfurt (M .) 767 -^ 1 4- 11 SW 3 dunstig
Karlsruhe (B .) 768 4- 11 W 2 wolkenlos
München . . 768 4- 13 SW 4 bedeckt
Zugspitze - . 535 — 1 NO 7 Nebel
Scilly . . . 764- 2 4- 15 SSO 4 halbbedeckt
Aberdeen . . 756- 1 4 - 12 SSW 3 wolkig
Ile d'Aix . . 768 4- 14 SO 2 halbbedeckt
Paris . . . — — — —
Vlissingen . 766 4 - 13 SW 3 halbbcdeckt
Helder . . . 764 4- 16 W 3 heiter
ThorShavn . 751 4- 8 W 2 wolkig
SeydiSfjord . 746—1 -4- 4 — heiter
Christians ««- 753—1 -»- s SO 1 bedeckt
Skagen . . 757 4- 14 W 3
Kopenhagen . 760 4 - 14 WNW 3 dunstig
Stockholm . 7564 - 1 4- 10 SO 2 halbbedeckt
Haparanda . 751 - t- l 4- 4 NW 2 wolkig
Archangel . . — — — —
Petersburg . 755 4- 8 SW1 " bedeckt
Riga . . . 756 4- 9 SSW 1 „
Warschau . . 762 -4- 11 WSW 1 Regen
Wien . . . 766 ck- 12 W 3
Rom . . . 7644 - 1 4- 15 NW 3 wolkenlos
Florenz . . 766 4- 12 O 2 „

767 4- 16 NW 3 „
Brmdisi . . 757 4- 17 NNW 7 wolkig
Triest . . . 785 4 - 14 — halbbedeckt
Lugano . . 785 4- 12 NO 1 wolkenlos
Nizza . . . — — — —
Biarritz . . 768 4- 18 S 3 heiter
Coruna . . — — — _
Horta (Azoren) — — — —
Säntis . . 569 4- 3 NW 2 heiter

Mit Ausnahme von Zugspitze und Säntis sind die
Barometerstände auf den Meeresspiegel reduziert.

* Die Zahl nach dem Barometerstand bedeutet die
Aenderung in den letzten 3 Stunden in ganzen mm ;-I- gestiegen, — gefallen.
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«V- «,l-1»»a»8» . .
3V.V. ..
3°/-
4V« kr»»i. c»»»K .
3V- V« „ .

M .8Sd» 8
92 .595- 8

82.19 8
192N9

92 .59br 8

30/a c»«K
1"/» 8»1»i »r ». 1991
1-L „ , . 1911

1999
1991

, . 1997
MV.

3V. <2> „
3 './- °/» ,
3-ä °/° >
3>LV° ..
Ününo-tink » .
>»rkn . knlikcti» . .
Aünntn-klmnilnllit . .
Irenlnsr 8»»1 .
Ikii»»s»uu11. llintüd -

>»»< .
I»!!. Ksn1 t. »»l»2wzn»

8sn»«I .
Sittsnktt»

!»!>!5»II .
k»»»1> ?Sl!Ü! . . . .
Illdnm », 6»UKU . .
8e«Iud-1» »»idniger . .
ttnmdntt » .
kkillitck »» . . . . .. .
kdlsl» .
lb«»»3 knw .
kkttr . III, . <» >!«») .

räüiili . . . .
Uktli . Ikml»! 8 »llzll
inl!»»r H»5ch!»«ntn1n1
8»nl!i1» 6»!-Md>!ckI-

5»!«II«t» II .
linkck , 8t«I!n -II»»M»>
ümnsmi ünner . . . .
KV. 8», . c»»« rri»l-

I1.-k>lilr . .

32.295- 8

19L39

216.26
291V,
181V.
1S3V.

irsv.
151 .-

117.79
22SV.
222V.
181 -
159 V-
191V.
176 ' /.
215 .29
176 .59
253 .29
151 .29
235 .99
276 -

687 .-
895.-
211 .29

93 -

?-!>. 8nz. ttmUirikt
«1.-WIK. .

«V, V» »» »:. ttdi
b»1» . .

klinkiitnl . . . .

9259

97 -
1V. V«

> oi >8>n (ULLtwSine.)
8«!l»n . Imükrlk » .
!e5>n«r lk »1«t!, »l. .
Ilnlüds 8»o1 . . . .
8m »nk-c»nm>iM . .
8mön »r 8» 1 . . . .
1»m1»tt » .
isili » » » » 1 Ni » .i»k>m»»» . . . . . .
Ininiuill » . . . . . .
6s>5»»tilck»» . . . .
8nnm»«r .

I»n1»» :

291 ' /-
165V,
259 -ä
131 ' /.
133 -/.

22V.
93-/.

223 -/.
I59V,
191 '/.
176-/.

so » » N8n»»2 (^.denckbSrss.)
MV .
I81V-
131-/,
259 -
155.—
22.-

222.-
191V.
176.-

Sevin. Imtftillk»
IIIlii»k -c»nin» »lI>I.
Smttnr 8» t
8«»V9>» 8»n1
«» IKN , . .

8»t »mer . .
tkiirnvnt»»
8»>sen» . .
tt » sdütk . .

k«»1«» : nlm»lk.

cs-r-illL.)
3V. t>» l» .
IV» IKIKn»: .
3°/» !»». I
1°/» KHi » .
IV« tk»»i«l .
IV» ki :t«! lnniinz . .
linttiki » . . . „ . .
kn, » MInmn» . . .
!»»»«» P»N! .
8i» link . .

. .
8» 8»»n . .
8sd!»!»n . . .
ttrk» » . . .
ttUtkk ! . .

Int «» !

9952
19159
66 -

9159
99.89

S6L—
1797 -
1559.—
173 -
111 —
ISO -
93 —

195 —

Kolvbabanlr . vlaleoat

Verlangen 8ie ubersü suedrüokHok c>38 ^abrikal c! er /VK1 .-6s8 . , /^ug8burg.

kalkdsi '

^ (naeh äsm Durvsu ) im 8a »Is
^ äer „ kvss " (Laissrplatr ) :

's ^ V V

^ mit viobtigorlagesorännng . »»»
^ )>Vir ttvtksv »uk rnbi - ^
^ rsiokss Lrsvbsinou soitsns »;»
^ Unssrgr passiven u . »trtivsn ^
^

« ltglwäer . ...
^ V « turnt . ^

abends 8 bis V Uhr, der Frau Peter
Nenkam hier, Kaisersttaße 105, ge¬
machten Beleidigungsäußerungen mit
Bedauern zurück.

Frau Lina Hoff.V. f . üöllmelieii »MliekIisiMiig m. b . li . « rbäder schon von 70 Pfg . an.
LL



kxtns - Preise
^ ittvvocti

bis inkl. freitsZ, 6en 22 . cr.

Länäer
Ualdlslnsn -Van,!, weil!, 4 Lltr.-Stüeks, Hr . l/s- 2 . . Stück 6 Hk
l -sinsn -Sanck, «Soickrskorck , 4 Lltr .-Stüoks, Ilr . »/-—2 . Stück S
SsrronLntsr SollüraondanS , 5 Lltr .-Stüeks, Hr . 2n . 3 Stück IS A
Usrrsokntsr Sekiir ^sndanck , 3 Lltr .-Stüeks . Llr. 2 n . 3 Stück 4 Hk
Vatllvnbanck , 3^ir Lltr.-Stüvks, svbvarr , veiü n. gran Stück 9 Ht
7a1Uvllbanck, 10 Lltr.-Stüeks, sekvarr , vsiL n. grau Stück 8V
UaktdanS, 8 Lltr .-Stüeks, sckvarr nnck Lrbig . . . . Stück 16

Xaäel -Varen
Ltaklsisoknacksl « Losmos" in Llecdckosen . . . ^ Dose SV ^
Stnklstooknackol « Sxbinx » . . . . . 100 Stück
Stakistseknacksl mit sokvarr . u. bunten Lvpksn 100 Stück
ULllN - ckol Llarks »VsiLsokilck» . 25 Stück Lrk.
8 »knack«! Llarks «LIita» . 2b Stück Lrk.
Ltoxtnacksl in allen Llnmmsrn . . 25 Stück Lrk.
l,ovksnll »cksl . . . 3 Lak.
Lovksmlsllsl Llarks »Lreeiosa » . Lrk.
S»»rnacksl . 2 Lak.
8 »arnaüol Llarks « Immunickat» . Lrk.
Laarnsäsl «Llarks VrsM», glatt nnck gsvcilt . . . . Lrk.
Slodorkeltsnacksl «Ick dslks vir » , 1 vtrck. sortiert . Lrk.

5
4
2
«
V
1
4
1
4 A
8
« ^

Hk
Äk
Hk
N

Hi

kttseLs Varo , io Trikot ooS Latist
Ssrio I II m
paar IS Hi 18 Hk SS Hi

LIeiäer-8ü8len mit 81äväer
V.S0

4 .S5

Lrima Stollübsranx, cksntsoko Form
io ckon LrvLen : Stück . .

Lr . 42, 44, 46 , 48 olms Stüncksr

Versekikäenes
4srmol »okoosr io sekvara , vsiü , grau . Laar 48
kocktaseden io sokvara, veiü , grau . Stück 45
LamtstoL mit Lssenlitae ockcr kastei, sckv . o. kark. Lltr . 3V
llranskorckol io sekvai2 nnck karkig . Lltr . IS
Strumpkkaltor, Rüsekongnmwi . Laar 35
Lirnmpkkaltsr , Lüsoksognwmi . Laar 58
Strnmptkaltsr , glatt , goto tznalitüt . Laar 65
gerrso -SookeoilLitor . Laar 5V
Skrumpkgnmmikanck io allen Larken . . . . Lltr. 20 Hi, IS
küsvksllstrompkgoouLidaoS , alle Farben . Lltr . S5
korlmottsrkoöpis , 2 Look ., 22" uoä 24"

. . . . 2 vtack . SV
I-einsn -VäscksKllöpks, äiverss LrSLen . vtrck . 6
kovkdnnck , sckivarr nnck tardig . . . Lltr. SV
Lvknkrismsn »Llaooo» . 6 Laar 100 cm lang 45
Lvkndriomsn «Lissnxarn » . . . . 6 Laar 100 cm lang 1V

Hi
N

Hi

Hi

llM2Ug
llarcklnendanck , vsiü ovä creme . Lltr. 12, 7
Kooieaur-Lorilsl, vsiü uoä creme, 20 Lltr.-Stüok . Stück 38 Hk
korreilLll-Ooastso . Stück 4 Hk
korreiiao -killg« , 1 ooä 3 I»ck . . . . . . . . . Stück S Hk
keiüvägsl , 3 Oträ. im Lartoo . . Lartoo 7 ^
RsiLoägoi, 12 Oträ. im Lartoo . . Lartoo 18 ^

üerrell-Sedneiäer-^rtiLel
Loseosvdoosr , sckv . Lltr. 4 Hk , 10 Lltr.-Stüok 35 Hk
Lossosokooer , scüv. Lltr. 7 Hk , 10 Lltr. -Stüek 65 Hk
LoseokoSpI« »LVsikärock 22 » . vträ. 2 Hk
Sossokoöpks »LVsiLärock 26 » . . . vträ. 3 Hk
Llltomateo-Sossllkoöpks . vträ. 10, 15 ^
gossoscilllsUeo , soLvarr uoä keil . . . . . Oträ. 2, 8, 18 H?
SossoilsLso u. Logso . vteä. 2, 9 ^
Lsttso -LllküLllgsr . vtrü . 4, 10
Lvkosiüsr-Lrolcks . . 2 Stück 1 ^

LrexevstLbolivv
Llarks «Oarmeo », OeUoioick . Oträ . 5 Hk
Llarks »Vraviata» , Oeiioloiä . Otsä . 15 Hk
Llarks «Viktoria», mit aiisvocksolbarsr

Llaaei . kasr 14Hk

?aiLIeiL-Ver8eUü88e imä Stäbe
VaiUso-VsrsvkioL »Lliee» Stück 9 Hk
ralllso -VerscüioL »Lxqoisit» . . . . Stück IS Hk
Vailioostäds , goto tzoaiitLt, vsiü , sckvarL, grao . vträ . 18 Hk
- . Lir . 16 18 20gorolisoddsillstäbe , biooä . . . 15

ül 'uobbllö ^ tö I vsiü oock sokvarr , garsotisrt rvstlroi, Lrt . 555 . vträ . 4 llarks «Rival» . vträ . 9 Llarks «Sokoott » . . . . vträ . 12 ^

-K - « H M » M „
'M 'M 16«r Sllpsr , 4 u. 5Lck . StiLNA 5S Hk , kkä . S .5 »

U » M MFU / UW W > A - d 2vor, 4 n . bksok . 72 kkä . 3 .5 «M » 7 24sr , 5^ . . 7S K , 3 .50
, . . ^ llslikar , evdt engl . Volle . , 88 O '

, ? kc>. 4 .35nur erprobte , gute tznalitLteii koekvolls , 8Lek . 85 Rkä. 4 .

Lporlvolls , «Llarks Sobak» , i. all. woä. Färb . , Strg. 85 Hk , Fkck . 4 .1V
voektvolls , «Llarke varola« , Lage 100 xr. 95
LtranLenvolls . . . . . Lnüoel 3V Hk , Larton 10 Loünsi S .85
LspkirvoUo , alle Farben . . . Lage 9 Hk
Leilantgarn . . . 5 6 ramm -LvLuvl 5 Hk

kutterstokle
elaokkillutter , S ' ^

1 ^

«Raäinm» , 140 vm Kreit , bester t) 25tIN1 -Aa.v » 11Na »vR , Ssiäsn-lZrsLtr , alle Rardsn . Lltr.
Ksrgs, Laibseicks, dsvüdrts Qual., t) 8S0 «9,LvttlUrrvr , 120 em breit Lltr s

ckacketttlltter ,
°° "

gs »
a renommiertes Fabrikat , sekwar̂ Y4Stllvl IN ONRNv , u. LloäsLrben, 120 om breit, Lltr .

Lleickersstiii ,
« -

s M »

knNerstoüe
V3lll6ü6ü ^167 , 82 em breit Lltr 39 33 ^
^ ÜIäü3186 , 82 om breit . . . Lltr SV 40 Hk
SÜIÄÜÄI 86 , 100 em breit Lltr 52 V

nack engl . Lrt , 100 cmbrÄt, eckt, sckvaiL I7N
VtUNVL Lv , vsiL, grau . Lltr. « VN
llbVk ^ lälk , 80 u. 100 em breit Lltr 4S VS 95 Hk
I ^üll 61 ^1118 ^ 67 alle Farben Lltr 48 N

8eiäens1oüe .
kvIsgvudvitsIllnU !

vm-kvm8eiäell-Vatte1-6äMll ,«kür Linsen, Lisicksr unck LssLtrv . . Lltr . 4

in allen Llockskardon , veiebss, rsin -
11N/iv1I ssicksvss 6 svods mit svdSosm 029

vlana . Lltr. lü

« oäerne Lrocatstotte
.10, 2 . SS !
A bis 8 .88 I

? ür <üe xroüe 8am1 - Noäe : liwäsvvr Oöpvrvslvvl io »Uso Lloäslardso uoä svdvsrL
Ledvarrv LiUlllv kllr Usiäsr , LlLotsI uoä Llusso . .

Nstsr 2 ,
klstsr 88 Hk

1^ 11 » IVvllkeilen io LvsLtLM ooä Lssairsioüso , Lvssir- uoä ^LvLsN-LLöxtvo, knulsvii in gi »ollvi » Au » «rsk > - u » « kn diiligvn pn « i » « i>.

OSSQlL ^ V .

Ick Lade mied io >l » »»I» i»uk » als

KkllKllWlllt
oisäorgelassso.

e «» vl »5rr » oii » in « i» i 225 I>,
odsrdakd äer kost, im Hause <lsr XueetiuIIg . 8ok« »ii . V«i. >594

0k . I>60k » olc > K » isk , »ervümvüt

Or . vLsä . LiLLroLssr
van r>sr ksiss

Lrüsvr-LUsv kk rvlvxl»02 H72.

MlereilllMlliik .

Lüo ssrossor kosleo '

lli» 3i>-8ttaxe , Portiers»,
lisolttiootlon u. loppiclie

di Look, IHovo uoä klüsok bat 20 §ao?i aussororäsotliek
bilbssso kreisen abLUssebso

I-egenksus uni >

IllLbolksnilIung ,
Patenl-Zprungfeöei'n-Irosl-Psbrillation .

pWvorttlM 18 (klllie ^We üer elektk. SM ). MMv M .

8elm >c» Im « .

IVIlstsr Srown
i»t u « bo » tri1tkn äis sll « »»l « in » te vusIit2tt »Ligsi »«kt«
äer Vsgsovart . Wo Vsrsocü virä 8is ükvrrieogso !

Karl I, . Lob ^ sikspl , rigMen - imiivil,
: Kaiserstrassv l99s, Lclcs Wslclslrasse . -

SÜ886ll ^ ptelmost
tägliok lrisoü gekeltert , von 20 I-iter an , a Iiiter S4 Ht, tzmpüsllit
k—M ^^41 Xvltsrvi mit » eterdetrlsd,

Aoks - Bestellung .
DaS Gaswerk übernimmt die Lieferung von Koks an hiesige

Einwohner für die Zeit
vom 1. September 1911 bis 31 . August 1912 .

Bestellscheine, welche wir unfern vorjährigen Abnehmern zu¬
stellen ließen, können in unfern Betrieben Gaswerk I, Kaiser-Allee I I
und Gaswerk II bei Gottesaue abgeholt werden ; auf Verlangen werden
solche auch zugesandt .

Abonnementspreise :
Nutzkoks per Ztr. Mk. 1 .1V ab Gaswerk
Stückkoks „ „ Mk. 1 .— „

Auf Wunsch wird der Koks , bei billigster Berechnung der
Fuhrlöhne, zugeführt.
DW- Außer Abonnement kostet der Zentner 10 Pfg . mehr - HW

Der Klemverkauf z« Tagespreisen findet in beiden
Werken

vormittags von 11—12 Uhr,
nachmittags von /̂-4—^-5 Uhr,
Samstag vormittags von 8—1 Uhr

statt ; hierbei wird Koks von einem halben Zentner an abgegeben-

Städt. Gaswerk Karlsruhe.

10IL

I I

Statt besonderer Anzeige.
Todes-Anzeige.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meine liebe Frau,
unsere gute Mutter

Fm Apoloma Geifert
geb. Arnold ,

nach schwerem Leiden , versehen mit den Tröstungen unserer
heiligen Religion , zu sich in die Ewigkeit abzuberufen .

Karlsruhe, den 19 . September 1911 .

Die tieftrmrndm Merdlikdene».
Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag 2*/- Uhr

von der Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus : Zirkel 20 I.

in Zeit«»» 0i»»i»>»»« ststs vorrätig
ks8vkv. kulmaiw, Viückstr. 37 Mtä 26.

is
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